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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach III : TV/DJK Hammelburg 
Sonntag, 13.11.2022, 10:30 Uhr

1. FC Hösbach III baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des 1. FC Hösbach III
im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) gegen TV/DJK Hammelburg
endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am
Sonntagvormittag davon, dass TV/DJK Hammelburg mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Lang / Knoth ihre Gegner
Pflieger / Hanke beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten daraufhin Beisler / Schmidhuber gegen Graser / Spahn verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Graser / Spahn mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim 3:0-Sieg gelang es
Ehmes / Hofmann die Gastspieler Ziegler / Saar in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Christian Lang kam mit der Spielweise von Dominik Spahn am Tisch
gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim anschließenden 0:3 gegen
Henrik Graser fand Paul Beisler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht
einen Satzgewinn überließ Glenn Knoth seinem Gegner Aaron Ziegler beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Tim Pflieger zeigte Andreas Schmidhuber seinem Gegner die Grenzen auf. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marie Hanke zeigte Stephan Ehmes seiner
Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 7:11, 8:11, 3:11 gegen
Marius Saar fand wiederum Frank Hofmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Unglücklich war Christian Lang in der
Partie gegen Henrik Graser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Graser zu Ende ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Paul Beisler und Dominik Spahn, das Paul Beisler letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wenig Chancen ließ Glenn Knoth beim 3:0 seinem Gegner Tim Pflieger. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keine Chancen ließ Andreas Schmidhuber
beim 11:6, 11:8, 12:10 seinem Gegner Aaron Ziegler. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Hösbach III nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während TV/DJK Hammelburg vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die DJK
Niedernberg ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Hösbach III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV Arnshausen.

 Statistik:
 1. FC Hösbach III
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Doppel: Lang / Knoth 1:0, Beisler / Schmidhuber 0:1, Ehmes / Hofmann 1:0 
Einzel: C. Lang 1:1, P. Beisler 1:1, G. Knoth 2:0, A. Schmidhuber 2:0, S. Ehmes 1:0, F. Hofmann 0:1 

 TV/DJK Hammelburg
Doppel: Graser / Spahn 1:0, Pflieger / Hanke 0:1, Ziegler / Saar 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 0:2, T. Pflieger 0:2, A. Ziegler 0:2, M. Saar 1:0, M. Hanke 0:1


